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Hegnacher Wochenmarkt

Schauen Sie in der Ortsmitte vor dem Schafhofkeller
vorbei, hier findet der Hegnacher Wochenmarkt jeden

Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Es werden frische Waren angeboten:

Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Eier und vieles mehr.

Genießen Sie die Vielfalt des Angebotes, besuchen Sie unseren Wochenmarkt im Herzen Hegnachs.

Das Standesamt der Ortschaftsverwaltung Hegnach ist
am 29.10.2014 wegen einer Schulung geschlossen.

Ab sofort Schornsteinreinigung in Hegnach
Bezirksschornsteinfeger Fred Gerl, Tel. 54416

Klasse Musik hören,
dabei Gutes tun und
vielleicht noch
etwas gewinnen!

Benefiz-Konzert
am 29.Okt., 19.30 Uhr
Bürgerzentrum Waiblingen

zugunsten von Sonnen-Stunden
unter der Schirmherrschaft Ob Hesky und

K. Jelden Polizeipräsident a.D. mit

Gunnar Dieth
und seinem

Blasorchester Egerland
Eintrittskarten
- gelten gleichzeitig als Los -
für Euro 15,00
bekommt man im
Tourist-Info Büro
in Waiblinen (neben
Buchhandlung Hess)
Tel. 0 71 51/5001-155
Mail: touristinfo@waiblingen.de
oder bei Sonnen-Stunden, Monika Koslow
Tel. 0 71 51 /90 87 16, Mail: info@sonnen-stunden.de

150 Preise
gespendet von Firmen des Rems-Murr-Kreises

im Wert von mehr als
€ 5 000.-
werden verlost!

Jetzt gleich eine, oder
mehrere, Karten für
einen unvergesslichen
Abend sichern!

Mit freundlicher Unterstützung von vielen Unternehmen und
Fachgeschäften des Rems-Murr-Kreises mit Sachspenden,

dem Druckhaus Waiblingen für den Druck sowie
ttz-concept, Korb, für die Gestaltung.

(Einlass
18.30 Uhr)

Gunnar Dieth und sein Blasorchester Egerland mit der
unverfälschten, echt bömischen Blasmusik zählt frag-
los zu den bekanntesten und besten Orchestern dieser
Musikrichtung in Deutschland. Viele Fans, besonders im
Süden Deutschlands, folgen seinen Auftritten und still
sitzen fällt schwer, denn die Musik geht direkt ins Blut.
Umso dankbarer sind wir von
„Sonnen-Stunden e.V.“,
dass dieses großartige
Orchester sich unserer
Sache für dieses Benefiz-
konzert angeboten hat.
Wir werden gemeinsam
mit Ihnen einen tollen
Abend bei mitreißender
Musik erleben dürfen und können dabei noch unseren
Kindern helfen. Kommen Sie und unterstützen Sie uns
und die Hilfe, die wir geben.

Kinderlachen und strah-
lende Augen sind un-
bezahlbar und wertvoll.
Besonders dann, wenn
die Jüngsten mit schwerer
Krankheit, Schmerz und
Angst konfrontiert werden
zu einem Zeitpunkt, wo sie fröhlich sein und nur das
Schöne, Unbeschwerte genießen sollten. „Sonnen-Stun-
den e.V.“ steht dafür, diesen Kindern und ihren Familien
das Leben ein wenig zu verschönern, den vielen Sorgen
auch einen fröhlichen Tag, ein heiteres Erlebnis entgegen-
zustellen. Sie können uns helfen, auf ein ängstliches
Gesicht hin und wieder ein Lachen zu zaubern; zum
Beispiel durch den Besuch des Benefiz-Konzertes.
Dafür ein herzliches „Danke“.

www.sonnen-stunden.dewww.blasorchestor-egerland.de

Zeitumstellung 2014

Sommerzeit -> Winterzeit 26.10.2014

Stellen Sie Ihre Uhren
in der Nacht

von Samstag auf Sonntag,
den 26.10.2014

früh von 3 Uhr auf 2 Uhr
zurück!

Auch wenn es manchmal etwas willkürlich wirkt, steckt
hinter der Zeitumstellung ein festes System, wann die
Uhr umgestellt wird. In Mitteleuropa wird der Beginn der
Sommerzeit stets auf den letzten Sonntag im Oktober
gelegt. 2014 wird die Zeit somit am 26.10. um 03:00 Uhr
nachts umgestellt. Damit findet die Winterzeitumstellung
einige Tage nach dem astronomischen Herbstbeginn statt.
Dieser ist bereits am 23. September 2014. Wer eine
digitale Uhr besitzt, muss sich dabei keine Gedanken
um die Zeitumstellung machen. Sie erfolgt in der Regel
automatisch. Per Hand müssen hingegen analoge Uhren
umgestellt werden.
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Frische Waren probieren, Sonderwünsche äußern,
nette Gespräche führen – das alles ist auf dem Heg-
nacher Wochenmarkt selbstverständlich.
Kunden und Händler schätzen vor allem den persön-
lichen Kontakt, der auch einigen zusätzlichen Service
mit sich bringt.

Stefan´s Wurstlädle

Mein Name und woher ich komme:
ich heiße Stefan Wettlaufer und
komme aus Hegnach.

So lange gibt es meinen Betrieb
schon: seit 1997.

Auf dem Hegnacher Wochenmarkt
bin ich: seit 4 Jahren.

Dorther stammt meine Ware: von
der Bäuerlichen Erzeugergemein-
schaft Schwäbisch Hall, da ich
großen Wert auf regionale Ware
lege. Ich möchte die Region un-
terstützen und mich von genma-
nipulierten Produkten distanzieren.
98% meines Angebots besteht aus
regionalen Produkten.

Hier findet man meine Ware, wenn
ich nicht auf dem Hegnacher Wo-
chenmarkt bin: ich besitze ein
Geschäft in der Straße Im Burg-
mäuerle 49 in Hegnach. Dieses ist
freitags von 8-12.30 Uhr und 15-18
Uhr sowie samstags von 8-12.30 Uhr geöffnet.

Zusätzlich findet man mich auf den Wochenmärkten
in Waiblingen und in Bad Cannstatt.

Spezialitäten und Besonderheiten: ich habe mich
auf Dosenwurst spezialisiert, die ich selbst herstelle
und auf dem Wochenmarkt anbiete. Zudem biete
ich immer frische, selbstgemachte Maultaschen an.
Natürlich zeichnet sich auch mein Fleisch durch sei-
ne Herkunft vom Schwäbisch-Hällischen Qualitäts-
schwein aus.

Mein Lieblingsgericht mit den eigenen Produkten:
Maultaschen geschmälzt mit schwäbischem Kartof-
felsalat nach Mutters Rezeptur. Dieses Gericht gibt
es bei uns zu Hause sehr oft.

Folgende Convenience-Produkte habe ich im An-
gebot: Sahne Geschnetzeltes, Saure Kutteln, Saure
Nieren, Gulasch, Fleischküchle und Bolognese Sau-
ce.

Das Angebot auf dem Wochenmarkt ist vielfältig und
reicht von Wurst, Käse, Obst und Gemüse hin zu Eiern,
Nudeln und vielem mehr. Natürlich handelt es sich da-
bei um frische Produkte, die aus der Region stammen
– oft aus kleinen, familiären Betrieben. Ein Garant für
regionale Ware ist Stefan Wettlaufer mit seinem Stand:

Diesen Service biete ich meinen Kunden: Bestellungen
nehme ich gerne entgegen und sind bei mir jederzeit
möglich. Zusätzlich zum normalen Geschäft biete ich
außerdem einen Partyservice an, da ich aus der Gas-
tronomie komme.

Das schätze ich besonders am Hegnacher Wochen-
markt: der Kundenkontakt ist sehr persönlich und man
kennt die Kundschaft mit Namen. Außerdem halte ich
den Wochenmarkt besonders für die ältere Generation
für sehr wichtig. Diese kann den Markt zu Fuß errei-
chen und sich so selbst versorgen.

Herrn Wettlaufer liegt Hegnach sehr am Herzen, weil
er und seine Familie aus dem Ort stammen. Er kommt
daher sehr gerne donnerstags von 8-12 Uhr auf den
Wochenmarkt. Besuchen Sie Ihn doch einmal und las-
sen Sie sich selbst von der Qualität seiner Ware über-
zeugen.
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367 oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnr. sind kostenpflichtig.
Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 23.10.2014 Dr. Nehls u. Dr. Sohn-Nehls, Weinstadt
Fr. 24.10.2014 Dr. Münker/Dr. Lenhart, Remshalden
Sa. 25.10., So. 26.10. und Mo. 27.10.2014 Dr. Winger, Weis-
sach i.T.
Di. 28.10.2014 Dr. Binzel, Urbach
Mi. 29.10.2014 Dres. Pflanz, Fellbach
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 25.10. u. So. 26.10.2014 Dr. Erath, Leutenbach,
Tel. 071958407
Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 23.10.2014
Spiess‘sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher
Str. 29, 71384 Weinstadt, Tel. 07151-609005
Freitag, 24.10.2014
Markthaus Apotheke Mache Winnenden, Marktstr. 44,
71364 Winnenden, Tel. 07195-3196,
Spiess‘sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher
Str. 29, 71384 Weinstadt, Tel. 07151-609005
Samstag, 25.10.2014
Söhrenberg-Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91,
71336 Waiblingen, Tel. 07151-987977
Sonntag, 26.10.2014
Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7, 71334 Waiblingen,
Tel. 07151-28870,
Friedens-Apotheke Schwaikheim, Bahnhofstr. 10,
71409 Schwaikheim, Tel. 07195-51072
Montag, 27.10.2014
Sonnen-Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-51114
Dienstag, 28.10.2014
Apotheke am Torturm, Marktstr. 39, 71364 Winnenden,
Tel. 07195-92620,
Engel-Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-53131
Mittwoch, 29.10.2014
Apotheke am Rathaus Winnenden, Torstr. 9,
71364 Winnenden, Tel. 07195-60986,
Apotheke Friedrich, Schillerstr. 58,
71336 Waiblingen-Bittenfeld, Tel. 07146-873000
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst ver-
sehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!
Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
der Tel. 07151 502535 erreichbar.
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für verschiedene städtische Kindertageseinrichtungen

pädagogische Fachkräfte (m/w)
für den Elementar- und Kleinkindbereich in Voll- oder Teilzeit
(mindestens 50%).
In den Einrichtungen werden zwischen 40 und 140 Kinder im
Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt betreut. Die Arbeit
erfolgt im offenen System nach dem Orientierungsplan.
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, regelmäßi-
ge Fortbildungen, Supervision und die Möglichkeit, an der
konzeptionellen Weiterentwicklung mitzuwirken. Wir stellen
pädagogische und heilpädagogische Fachberatung bei der
Arbeit zur Seite und unterstützen berufsbegleitende Weiter-
qualifizierungen.
Die Bezahlung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 6 TVöD. Zu-
sätzlich wird derzeit eine jährliche Bonusprämie gewährt.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Bei Interesse richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen und unter Angabe Ihrer Präferenzen (z.B.
Beschäftigungsumfang, Elementar- oder Kleinkindbereich,
Einrichtungsgröße) an den Fachbereich Personal und Organi-
sation der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblin-
gen. Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Frau Schwiertz,
Abteilung Kindertageseinrichtungen, (07151/ 5001-315) oder
bei Frau Golombek, Abteilung Personal, (07151/ 5001-285).
Bitte senden Sie uns nur Kopien – ohne Bewerbungsmappe
– zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

am 13.10.2013
Jürgen Müller, Hainbuchenstr. 25

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
23.10.2014
Johann Kruck, Obere Steigstr. 28, zum 93. Geburtstag,
Mandita Thome, Wolfgang-Gans-Str. 6, zum 76. Geburtstag
24.10.2014
Wenzel Jungbauer, Grabenstr. 26, zum 80. Geburtstag
25.10.2014
Robert Kärcher, Hainbuchenstr. 6, zum 87. Geburtstag
27.10.2014
Manfred Frick, An der Burgschule 15, zum 82. Geburtstag,
Waltraud De Rosalia, Hainbuchenstr. 9, zum 75. Geburtstag
28.10.2014
Elsa Lambmann, Hartweinbergstr. 25, zum 90. Geburtstag,
Ewald Jelitto, Kirchstr. 41, zum 78. Geburtstag
29.10.2014
Cäcilia Ludwig, Marbacher Weg 6, zum 85. Geburtstag,
Werner Wissmann, Wilhelmstr. 10, zum 73. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Jugendgruppe

Fr. 24.10.2014 um 17:00 Uhr Übung Gruppe "A"
Fr. 24.10.2014 um 19:00 Uhr Übung Gruppe "B"

Ortsbücherei Hegnach

Neues aus der Ortsbücherei Hegnach
Liebe Leserinnen und Leser,
Vom 2.Oktober bis 4. November finden die 31. Baden-Würt-
tembergischen Literaturtage statt. Auch in Hegnach gibt es
in diesem Zusammenhang eine Lesung : am Freitag, den 24.
Oktober um 15.00 Uhr liest Iris Förster in gemütlicher Runde
ausgewählte Texte zum Thema „ Bei Essen und Trinken und
anderen Genüssen“ vor. Die Bäckerei Schöllkopf sorgt für
eine kleine Bewirtung.
Kostenlose Eintrittskarten (ohne Bewirtung) gibt es ab sofort
in der Ortsbücherei Hegnach und in der Stadtbücherei Waib-
lingen zu den gewohnten Öffnungszeiten.
Öffnungszeiten Ortsbücherei Hegnach: dienstags 10:00 Uhr
bis 12:00 Uhr, donnerstags 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Wir sehen uns in der Ortsbücherei Hegnach!

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Freitag, 24. Oktober 2014, 19:00 Uhr - Schlosskeller Waiblingen

Schwäbischer Mundart-Abend
mit Bernd Merkle

"Wortkarg, schlitzohrig und saugrob"
Veranstaltung im Rahmen der 31. Baden-Württembergischen
Literaturtage in Waiblingen.

Bernd Merkle schaut als Mundartkabarettist den Schwaben
nicht nur aufs Maul sondern auch tief ins Herz und in die
ureigenste schwäbische Seele. Er entdeckt Seiten, die zum
Schmunzeln und auch herzhaftem Lachen anregen. Seine
Pointen treffen schonungslos ins Schwarze und legen die
Wesensart des Schwaben offen.

Der gebürtige Esslinger begab sich nach seiner beruflichen
Entwicklung als Maschinenschlosser, dem Studium an der
Pädagogischen Hochschule und darauf folgend als Schul-
leiter an einer Grund- und Hauptschule auf die Reise, die
Faszination der schwäbischen Sprache zu entdecken. Man
taumelt mit ihm durch ein schwäbisches Panoptikum, lacht,
kichert, grinst, findet viele Bekannte und - sich selbst!

Sterben-dürfen / Sterben-lassen /Sterbe-hilfe /
Suizid-assistenz

Orientierung im Chaos der Begriffe zu
ethischen Entscheidungen am Lebensende.

Vortrag von Dr. Günter Renz
(Medizinethiker und Theologe)

12. November 2014, 19:00 Uhr
Forum Mitte

Blumenstr. 11, 71332 Waiblingen

Veranstalter: Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

November 2014
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 14.11 Fr, 28.11
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 7.11 Fr, 14.11 Fr, 21.11 Fr, 28.11
alle Restmülltonnen Di, 25.11
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 11.11 Di, 25.11
Biomüll Di, 4.11 Di, 18.11
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 5.11
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 3.11
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 6.11
Gelbe Tonne, Bittenfeld Do, 20.11
Grüngut Mi, 26.11
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 17.11
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 18.11
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 5.11
Umweltmobil
Beinstein, Parkplatz Beinsteiner Halle, 14.45-15.15 Uhr Do, 20.11
Hohenacker, Gemeindehalle, Rechbergstraße, 8.00-8.45 Uhr Fr, 21.11
Neustadt, Parkplatz Hallenbad, 9.15-9.45 Uhr Fr, 21.11
Hegnach, Unterhalb des Rathauses, 10.15-10.45 Uhr Fr, 21.11
Bittenfeld, Parkpl. Sammelcontainer, Mühlweingärten, 11.15-12.00 Uhr Fr, 21.11

AWG Service-Telefon:

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Waiblingen-Teilorte

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall
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Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Ab dem 01. Juli 2014 gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 29. Oktober 2014 17:00 – 19:00 Uhr Muffins

19:00 - 21:00 Uhr Hamburger
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr Teenie Time

Programm für 10 – 13- Jährige:
Montag, 27. Oktober 2014 16:00 – 19:00 Uhr Kürbissuppe

Bürgerzentrum Waiblingen
Am 19. November im Bürgerzentrum Waiblingen

„Entführung aus dem Serail“
Am Mittwoch, 19. November 2014 um 20.00 Uhr ist die
Oper Pforzheim mit Wolfgang Amadeus Mozarts „Die Entfüh-
rung aus dem Serail“ im Ghibellinensaal des Bürgerzentrums
Waiblingen zu Gast. Um 19.15 Uhr stimmt eine Einführung
des Dramaturgen auf das Singspiel in drei Akten ein.
Konstanze fällt mit ihrer Dienerin Blonde und deren Verlob-
tem Pedrillo in die Hände von Seeräubern und zu dritt wer-
den sie an Bassa Selim verkauft. Die Frauen kommen in das
Serail des Bassa. Konstanzes Geliebter Belmonte, der durch
einen Brief Pedrillos den Aufenthaltsort der Verschleppten
erfährt, schmiedet einen geschickten Plan, um die Gefan-
genen aus dem Harem Bassa Selims zu befreien. Das Un-
ternehmen scheint zu gelingen, doch bevor alle entkommen
können, werden sie vom Aufseher Osmin entdeckt und Bas-
sa Selim vorgeführt. Dieser erkennt in Belmonte den Sohn
eines verhassten Feindes, verzichtet aber auf die Bestrafung
und entlässt sie in die Freiheit. Nach seiner Ansicht ist es
ein größeres Vergnügen eine erlittene Ungerechtigkeit mit
Wohltat zu vergelten, als Laster mit Laster zu bekämpfen.
Mozarts beliebtes Singspiel konfrontiert zwei verschiedene
Kulturen miteinander, die gezwungen werden, sich mit dem
Fremden auseinanderzusetzen und sich gegenseitig zu tole-
rieren. Der Umgang mit anderen Kulturen ist nach wie vor
eine der zentralen Fragen der Gesellschaft, was das Stück
bis heute höchst aktuell macht. Für den 26-jährigen Mozart
war "Die Entführung aus dem Serail" ein Schlüsselwerk, das
die damalige Mode der türkischen Janitscharenmusik mit der
traditionellen Singspielform vereint.
Das Gastspiel wird gefördert vom Land Baden-Württemberg.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
An die Eltern
aller Kinder unseres Schulbezirks, die im Schuljahr 2015/16
schulpflichtig werden oder als „Kann-Kinder“ in die Schule
aufgenommen werden sollen
Sehr geehrte Damen und Herren
die Burgschule Hegnach lädt Sie herzlich ein zu einem

Elternnachmittag über Fragen des Schuleintritts
„Unser Kind kommt in die Schule“

Sie haben dabei Gelegenheit, die Räumlichkeiten unserer
Schule und unser Schulprofil kennenzulernen. Außerdem er-
halten Sie Informationen über die Themen „Entwicklungs-
stand der Schulanfänger“ und „Anforderungen des Anfangs-
unterrichts in der Grundschule“.
Auch andere Fragen, die Sie im Zusammenhang mit dem
Schulanfang interessieren, können an diesem Nachmittag
angesprochen werden.
Falls Sie keine Betreuungsmöglichkeit haben, bringen Sie
bitte Ihre Kinder mit. Sie werden dann bei uns beaufsichtigt.
Zeit: Dienstag, 04. 11. 2014 um 17.00 Uhr
Ort: Burgschule Musiksaal im Pavillon
Mit freundlichen Grüßen
Elke Kienzle-Simon
Rektorin
P.S.: Die Anmeldung der Schulanfänger ist am 24. und 25.
März 2015, jeweils von 16 – 18 Uhr. Sie erhalten dazu noch
eine gesonderte Einladung.

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00
Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Erreichbarkeit der VHS während der Herbstferien
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Unteres Remstal
in Waiblingen ist während der Herbstferien vom 27. bis 31.
Oktober 2014 in der Zeit von 10.00 – 12.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie die VHS unter der Rufnummer:
0 71 51 / 95 88 00.
Informationen zu unseren Kursen erhalten Sie auch über
unsere Homepage www.vhs-unteres-remstal.de.
Achtung Auftritt!
Ein Image-Seminar für Frauen und Männer
Waiblingen-Stadt
In dem vhs-Workshop geht es um die wichtigsten Regeln
guten Benehmens, die gängigsten Dress-Codes und man
bekommt Einblicke in die Körpersprache und ihre Bedeu-
tung. Mit wenigen Kurskorrekturen optimiert man so seinen
Auftritt und wirkt stilsicher und authentisch. Ein interaktives
und unterhaltsames Seminar mit Marion Miltenburger für
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moderne und selbstbewusste Männer und Frauen, die sich
für die nonverbalen Botschaften interessieren und ihre Au-
ßenwirkung verbessern möchten.
vhs Waiblingen, Sonntag, 02.11.2014, 10:00 - 17:00 Uhr.
84,00 EUR (51820). Information und Anmeldung 0 71 51 95
88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de
Kleine Schreibwerkstatt
Begleitetes autobiografisches Schreiben
Ein Stück eigenes Leben - in Worte gefasst: Das wün-
schen sich viele. Das braucht Zeit, Geduld, Zuspruch, Rück-
meldung, Austausch in einer Gruppe. Der Kurs, der am
Samstag, 8. November, 14 Uhr in der VHS in Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4 beginnt, ermöglicht unter Anleitung von
Thomas Moritz Müller über einen Zeitraum von vier Mona-
ten, sich in Ruhe einem Abschnitt der eigenen Biografie
zu widmen. Den Auftakt macht zur Themenfindung der 8.
November mit praktischen Anleitungen zum Schreiben. An
den folgenden Abenden kann das bis dahin Geschriebene
reflektiert werden. Die Teilnehmenden erhalten neue inhaltli-
che Impulse, stilistische Vorschläge zur Korrektur und Tipps
zur Dramaturgie von Texten.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 20110 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de
D18230 Hundeführerschein Für Kinder ab 8 Jahren
Marchner Iris
Montag, 27.10.14, 10:00-12:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2
D18295 Näh dir einen trendigen Loop Schal
Mitterer Ingrid
Montag, 27.10.14, 13:00-17:00
Fellbach, Th.-Heuss-Str. 18, VHS, Raum 11

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage www.fbs-waiblingen.de.
Heute gehe ich Mountainbiken wie Mama und Papa
für Kinder von 8-12 Jahren
Alexander König
Wer hat Lust zusammen mit anderen und mit seinem Moun-
tainbike, eine Tour durch den Wald zu machen? Zum Anfang
machen wir uns mit dem Mountainbike vertraut, anschlie-
ßend üben wir spielerisch mit dem Rad die richtige Fahr-
technik. Wie repariere ich mein Fahrrad auf solch einer Tour,
mitten im Grünen? Tipps, Tricks, Spiel, Spaß und Spannung
sind mit dabei. Die Räder werden vor der Tour auf Tauglich-
keit geprüft. Fahrtechnik-Tipps werden auch vermittelt. Auf
der Tour gilt Helmpflicht! Bitte beachten: Rückkehr gegen
18.00 Uhr beim Gundelsbacher Wanderparkplatz.
Bitte mitbringen: Mountainbike, Helm, Vesper, Getränk
46510
Fr 31.10., 15.00–18.00 Uhr
18,50 €
Treffpunkt: Parkplatz bei der Waldschenke, Buocher Höhe

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:

Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00 Uhr
13. - 24.10.2014 Herbstschnupperwochen 2014
In diesen 2 Wochen bieten wir ihnen die Möglichkeit, in
Waiblingen, Kernen, Korb und Weinstadt kostenfrei mit Vor-
anmeldung in allen laufenden Kinder-, Jugend- und Erwach-
senenklassen zu schnuppern. Kommen Sie oder Ihr Kind
einfach vorbei! Sie können experimentieren, kreativ sein,
Neues kennenlernen…
HERBSTFERIEN-KURSE
Ateliertag in Rommelshausen (für Kinder von 8 bis 12 Jah-

ren) ...einen ganzen Tag im Atelier“, sich mal so ganz und
gar ins Malen, Tonen, Zeichnen...vertiefen! Ihr könnt Ideen,
angefangene Bilder oder auch nur Lust aufs Werkeln mit-
bringen. Trinken und ein Vesper nicht vergessen – mittags
bestellen wir Pizza. Mo.27.10.2014, 10.00-18.00 Uhr; Ker-
nen, Rom., Alte Schule, Gebühr: Euro 53,- (inkl. Material),
Leitung: Anna Eiber
Schüssel, Schale, Vase- stabile Gefäße aus Papier (für Kin-
der ab 6 Jahren) Zuerst kopieren wir eine Form (eine Plastik-
schüssel, einen Becher, eine Blumenvase…), dann stellen wir
ein eigenes stabiles und wasserfestes Gefäß her – und zwar
ein ganz leichtes aus Papier! Danach bemalen und bekleben
wir es kunterbunt so wie es uns gefällt. Es können gerne ei-
gene Schüsseln und Gefäße als Vorlage mitgebracht werden.
Mo. 27.10. und Di. 28.10.2014, jeweils von 10.30-12.00 Uhr,
Korb, Urbanschule, Gebühr: 21,- (inkl. Material), Leitung:
Uta Schock
Literaturtage Baden-Württemberg
Dein Buch (für Kinder ab 7 Jahren) Vom Papier über die
Gestaltung bis hin zum fertig gebundenen Buch machst
du alles selbst! Zuerst schöpfst du das Papier, dann über-
legst du, wie dein Buch aussehen und welche Geschichte
es erzählen soll. Das selbst hergestellte Papier wird dann
bedruckt, bemalt, beschrieben und zum Schluss zu einem
wunderschönen Künstlerbuch geheftet. Dein Buch – genauso
wie du es dir vorstellst. Bitte Vesper und etwas zu trinken
mitbringen. Mo. 27.10.- Mi. 29.10.14, jeweils von 10.00-14.00
Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 65,-
(inkl. Material), Leitung: Christine Lutz
Sockentierchen (für Kinder ab 5 Jahre) Wir machen heute
superlustige Sockentierchen!
Einen alten Strumpf lassen wir lebendig werden, indem wir
ihm ein Klappmaul, Augen, Ohren, Haare annähen oder an-
kleben. Wenn du das Sockentierchen dann über deine Hand
ziehst, lässt es sich prima damit spielen. Bitte mind. eine
Socke mitbringen – gerne bunt und nicht zu kurz.
Mo. 27.10.2014, 13.00-14.30 Uhr, Korb, Urbanschule, Ge-
bühr: 11,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock
Ein Bild aus Ton (für Kinder von 5 bis 8 Jahre) Wir machen
aus Ton eine ganz flache Platte und drücken, kratzen oder
kneten ein Bild darauf. Eine schöne Landschaft oder viel-
leicht lieber etwas aus deiner Lieblingsgeschichte oder
deinem Lieblingsmärchen? Di 28.10.2014, 13.30-15.00 Uhr,
Korb, Urbanschule, Gebühr: 15,- (inkl. Material), Leitung:
Uta Schock
Karten, die es in sich haben (Pop-Up-Karten für Kinder ab 8
Jahren) Geschenk-Karten, die beim Aufklappen zu 3-dimen-
sionalen Welten werden - solche Karten wollen wir heute
machen! Monster oder Mieze- was wohl aus deiner Karte
herausspringt? Mi. 29.10.2014 , 10.00-12.00 Uhr, Weinstadt-
Beutelsb., Stiftshof, Mi. 29.10.2014 , 10.00-12.00 Uhr, Ge-
bühr: 15,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock
Zirkus der fabelhaften Tiere (für Kinder ab 7 Jahren) Das ge-
punktete Zebra kann jonglieren und der gestreifte Walfisch
Feuer spucken - Hereinspaziert und herzlich willkommen
im Zirkus der fabelhaften Tiere! In diesem Workshop entwi-
ckelt jeder Teilnehmer nicht nur seinen eigenen fabelhaften
Handpuppencharakter, sondern wir üben sogar eine eigene
Vorstellung mit ihm ein und am Ende des Workshops veran-
stalten wir dann unsere eigene Zirkusaufführung in unserer
selbst gestalteten Manege. Selbstverständlich darf jeder Ar-
tist seine Spielfigur am Ende der Vorstellung mit nach Hause
nehmen. Bitte Vesper und etwas zu trinken mitbringen. Mi.
29.10.bis Fr. 31.10.14, jeweils von 10.00-15.00 Uhr, Waiblin-
gen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 70,- (inkl. Mate-
rial), Leitung: David Klopp

Kunstgespräch für Senioren
Ein Angebot der Kunstschule Unteres Remstal vor ausge-
wählten Exponaten in der
Galerie Stihl Begleitend zu den laufenden Ausstellungen fin-
det einmal im Monat, samstags von 11.00 - 12.00 Uhr ein
Kunstgespräch in der Galerie Stihl Waiblingen statt. Thema
am Sa. 8.11.14:
'Washi' ist wie Poesie- Sieben Haikus - John Cage gewidmet
Heute führt uns unser samstägiges Gespräch in der Galerie
Stihl Waiblingen in das Reich der Poesie und des Klanges.
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Ausgewählte regionale Künstlerinnen und Künstler zeigen auf
äußerst sensible und hoch ästhetische Weise in ihren aktu-
ellen Arbeiten aus Papier, wie beredt dieses Medium seiner
Natur nach ist. Stille ist eine wesentliche Erfahrung, der man
inmitten unserer lauten Welt angesichts der Schönheit dieser
weißen Körper begegnen kann. „Stille ist Klang“ - so John
Cage - man kann sie nur erleben, wenn man innehält und
wahrhaft zu hören beginnt, was uns zufällt.
Gebühr: Euro 5,- ,Veranstaltungsort: Galerie Stihl, Weingärt-
ner Vorstadt 12, Waiblingen, Leitung: Catharina Wittig, M.A.
Kunsthistorikerin
WORKSHOPS für Erwachsene
Textildesign - Shibori (für Jugendliche und Erwachsene) Die
Kunst der Reservefärbung existiert rund um die Welt. In
Japan heißt sie „Shibori.“ Unter dem Begriff Shibori gibt
es verschiedene Techniken, bei der Stoff gebunden, ge-
knotet oder vernäht und anschließend gefärbt wird. Mit
etwas Übung können die vielfältigen Möglichkeiten des Shi-
bori kombiniert werden. An diesem Wochenende werden
wir Shibori auf Baumwollstoff ausprobieren, dabei entstehen
verschiedene Mustervariationen. Weil die Färbung mehr In-
tensität erhält, wenn der Stoff über Nacht trocknet, arbeiten
wir an zwei aufeinander folgenden Tagen. Am zweiten Tag
lösen wir die ersten Bindungen und bearbeiten den Stoff
gegebenenfalls erneut. Um ein komplexeres Design zu er-
zielen, können auf dem entstandenen Shibori-Hintergrund
Motive aufgemalt oder weitere Färbemethoden angewandt
werden. Sa. 8.11. und So. 9.11.2014, jeweils 11.00-15.00
Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 70,-
(inkl. Material), Leitung: Noa Price. Bitte mitbringen: Schutz-
handschuhe, Schürze und alte Kleidung, bei der Farbspritzer
nichts ausmachen.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten
15. Ökumenische Abende in Hegnach
Das Evangelium nimmt seinen Lauf
Unter dieser Überschrift stehen die 15. Ökumenischen Aben-
de in Hegnach.
Der Begriff „Evangelium“ heißt so viel wie „Gute Nach-
richt“ oder die „Frohbotschaft“ vom Heilsgeschehen in Jesus
Christus. Jesus selbst hat seine Lebensgeschichte nicht
aufgeschrieben. Sein Leben und Wirken wurde zunächst
mündlich überliefert und erst eine bis zwei Generationen
später in den vier Evangelien niedergeschrieben.
Herausragende Berichterstatter sind die Apostel Petrus, Pau-
lus und Johannes.
Petrus war der Sprecher der Apostel. Er war einer der
ersten Menschen, die sich zu Jesus bekannten und ihm
nachfolgten. In der Urgemeinde nahm er eine führende Stel-
lung ein. Er gilt als Gründer und Haupt der Kirche in Rom.
Nach katholischer Auffassung ist Petrus der Stellvertreter
Christi und als erster Bischof von Rom der Begründer des
Papstamtes.
Dr. Franz Josef Backhaus, Pfarrer und Direktor des Katho-
lischen Bibelwerks in Stuttgart, wird über sein Wirken und
seine Bedeutung am Dienstag, dem 4. November, um 20
Uhr im katholischen Gemeindezentrum in der Hainbuchens-
trasse referieren.
Paulus von Tarsus war wohl der erfolgreichste Missionar des
Urchristentums. Doch vor seiner Berufung vor Damaskus
war er ein glühender Verfolger der ersten Christen. Mit sei-
nen Briefen blieb er mit den von ihm gegründeten Gemein-
den in Kontakt. Mit der darin formulierten Lehre gilt Paulus
als der eigentliche Gründer des Christentums.
Dr. Michael Gese, Pfarrer und Studienleiter am Pfarrseminar
in Birkach, wird darüber am Freitag, dem 7. November, um
20 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in den Hal-
denäckern berichten.

Johannes war nach der christlichen Tradition der Lieblings-
jünger Jesu und auch Autor des vierten Evangeliums. Der
Überlieferung nach soll Johannes es in hohem Alter in Ephe-
sus geschrieben haben. Die meisten Christen kamen damals
nicht mehr aus dem Judentum, sondern aus der Welt des
Hellenismus. Deshalb musste der christliche Glaube neu for-
muliert werden, damit auch jene Menschen, deren Denken
von der griechischen Philosophie geprägt war, Zugang zu
Jesus fanden.
Dr. Jonathan Whitlock, Pastor und Dozent für Neues Testa-
ment aus Nagold wird am Dienstag, dem 11. November, um
20 Uhr im Evangelisch-methodistischen Gemeindezentrum
in der Kleinen Gartenstraße versuchen, diese Gestalt zu
charakterisieren.

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils
8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist
mir geholfen.
Jeremia 17,4

Donnerstag, 23. Oktober 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 25. Oktober 2014
19.00 Uhr Jugendtreff

SONNTAG, 26. Oktober 2014, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (2. Mose 34,4-10)
Pfr. Hennig
Opfer: Bibelverbreitung
Getauft wird: Samuel Gießler
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Bitte beachten: Am Sonntag endet die Sommerzeit!!!
(Die Uhren werden um 1 Stunde zurückgestellt.)

Dienstag, 28. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche

Mittwoch, 29. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche

Donnerstag, 30. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche

Freitag, 31. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche
18.00 Uhr Filmabend für Kinder ab der 1. Klasse.
Es werden drei Filme für unterschiedliche Altersgruppen
gezeigt.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder kommen.

Altpapier- und Kleidersammlung im November 2014
Sicherlich stapeln sich in Ihrem Keller schon wieder Altpa-
pier und die nicht mehr benötigten Kleider. Da wollen wir
Abhilfe schaffen:
Am 15. November 2014 sammeln wir wieder Papier und
Kleider in Hegnach.
Bitte achten Sie darauf, dass die Zeitungsbündel nicht
schwerer als 6 – 8 kg sind, damit unsere SammlerInnen sie
problemlos transportieren können.
Die Kleidersammlung führen wir nach den Standards des
Dachverbandes FairWertung e.V. durch. FairWertung ist ein
bundesweiter Zusammenschluss gemeinnütziger Organisatio-
nen, die sich verpflichtet haben, gebrauchte Kleidung nach
„fairen“ Grundsätzen zu sammeln und zu vermarkten.
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Mit dem Erlös der Sammlung unterstützen wir die Arbeit der
EVA (Evangelische Gesellschaft), die unter anderem verschie-
dene Hilfsangebote für die mehr als 700 !! „Straßenkinder“
oder von Obdachlosigkeit bedrohte junge Menschen in der
Region Stuttgart macht. Infomaterial dazu liegt im Gemein-
dezentrum aus.
Für die evangelische Kirchengemeinde
Bernd Nefzer (905273)
Annegret Dobler (905830)

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 23. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 26. Oktober – Weltmissionssonntag
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 30. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
- Die Sommerzeit geht zu Ende! Bitte denken Sie daran,
dass wir in der Nacht vom Samstag, 25. Oktober zum Sonn-
tag, 26. Oktober die Stunde zurückbekommen, die wir Ende
März hergegeben haben.
- Mit dem Ende der Sommerzeit halten wir die Abendmesse
in Heilig Geist Hegnach jeweils um 18.00 Uhr. Bitte denken
Sie daran.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510, Fax: 07151 18856
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
HO = FRÜHERE SYNAGOGE HOCHBERG, Hauptstraße 37
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Vom 14. September bis 23. November halten wir eine Sab-
batzeit – eine Zeit in der wir die üblichen Veranstaltungen
„zurückfahren“.

Die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit finden wie ge-
wohnt statt. Der Posaunenchor übt nach Absprache – der
9.00h-Treff behandelt dieThemen der Sabbatzeit vormittags
(für alle, die abends nicht können).

In der Sabbatzeit, wollen wir uns – bewusst in der Gegen-
wart Gottes und im Hören auf IHN – Gedanken darüber
machen, was für uns als Gemeinde dran ist.

Zu den "Sabbatzeit-Veranstaltungen" laden wir ebenso herz-
lich ein, wie zu all unseren anderen Veranstaltungen.

Donnerstag, 23.10.
20.00 Uhr Sechster Gemeindeabend der Sabbatzeit (NR)

„Vom Auftrag der Kirche“ Prof. Dr. M. Herbst
(DVD)

Freitag, 24.10.
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)

Ansprechpartnerin: G. Meusel 07146-285111
20.00 Uhr Boxenstopp für Jungs der 3.-6. Klasse

(Turnhalle der Grundschule Neckarrems)
Ansprechpartner: J. Meusel 07146-285111

Sonntag, 26.10.
9.30 Uhr Gebetskreis (HE/NR)
10.00 Uhr Siebter Gottesdienst der Sabbatzeit (NR)

Die Berufung eines Christenmenschen (2)
„von Ansprüchen“

19.30 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger 0176-63822738

Montag, 27.10
9.30 Uhr Miniclub (NR) für Kinder ab 2 Jahren

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 28.10.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entde-

cken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326

Mittwoch, 29.10.
20.00 Uhr Siebter Gemeindeabend der Sabbatzeit (NR)

„Was vom bisher Gehörten und Erlebten
treibt mich um und lässt mich nicht los?“

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 23. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 26. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in
Fellbach, Kastanienweg 5

Dienstag 28. Oktober
20;00 Uhr örtliche Chorprobe

Donnerstag 30. Oktober "Reformationstag"
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren I Bezirksliga Rems Murr
9. Spieltag: SV Hegnach I – TSV Schwaikheim I 0:2 (0:0)
Hegnacher Kampfgeist nicht belohnt
Mit der Euphorie aus dem Pokalderbysieg wollte man auch
gegen den favorisierten Spitzenreiter bei Kaiserwetter und
stattlicher Zuschauerkulisse etwas holen. Über 90 Minuten
lieferte man den Gästen einen leidenschaftlichen Kampf,
doch am Ende nahm der TSV den schmeichelhaften Sieg
mit nach Hause. Die erste Chance hatte Giovanni Blancone
mit einem satten Linksschuss, doch SVH Torspieler Emre
Yilmaz parierte glänzend. Das Spiel fortan sehr körperbetont
mit zahllosen Freistößen auf beiden Seiten. Hegnach oft
Richtung Schwaikheimer Tor, doch waren die Bälle meist zu
lang. Gefährlicher war es in der 28. Minute als Patrick Haaf
vom Strafraumeck volley Richtung langes Eck abzog, doch
der hereinrutschende Felix Koch brachte den Ball nicht am
glänzend reagierenden Gästekeeper Simon Hieber vorbei.
Auch ein Freistoß von Naoufel Jaouadi strich knapp am
Schwaikheimer Tor vorbei. Somit blieb es beim gerechten
torlosen Remis zur Pause. Wie aus dem Nichts dann die
Gästeführung nach 54 Minuten, als Felix Weiblen einen Frei-
stoß aus 18 m clever an der Hegnacher Mauer vorbei ins
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Torwarteck zum 0:1 versenkte. Nur wenig später bediente
Tolga Filiz mustergültig Naoufel Jaouadi, der an der Straf-
raumgrenze Maß nahm doch strich sein Volleyschuss am
Tor vorbei. Viel Glück für Gästespieler Fabian Mörtschky der
nach einem unfairen Check gegen Hegnachs Torspieler Emre
Yilmaz nicht Gelb–Rot sah und sofort ausgewechselt wurde.
Nochmal Hegnacher Großchance in der 70. Minute, doch
bei einem Schuss von Mirsad Tahiri parierte Simon Hieber
wiederum glänzend. Auch gegen den nachsetzenden Naoufel
Jaouadi wehrte er aus nächster Nähe ab. Wegen Reklamie-
rens musste dann TSV–Torjäger Kujtim Sylai mit Gelb–Rot
vom Platz. Doch auch in Überzahl gelang Hegnach kein Tor,
auch weil sich die Gästespieler in jeden Hegnacher Schuss
mit allen Körperteilen warfen. Die Hektik in hitziger Atmo-
sphäre nahm stetig zu. In der 90. wurde Anastasios Brous-
sas in abseitsverdächtiger Position angespielt, zuvor wurde
ein Handspiel der Gäste vom Schiri leider übersehen. Mit
einem Heber erzielte er dann den glücklichen 0:2-Endstand.
SV Hegnach: Yilmaz, Zungri, Wieler, Heinrich, Marcel Runck,
Zelinac, Koch (66.Tahiri), Haaf (46.Kalesic), Jaouadi, Filiz, Tos
TSV Schwaikheim: Hieber, Cipriotti, Beier, Mörtschky (64.
Broussas), Solyom, Bernert, Blancone (81.Schweickhardt),
Weiblen, Sylai, Frank, Disch (88.Arnold)

Vorschau 10. Spieltag Bezirksliga Rems Murr
Sonntag, 26.10.2014 SC Korb I - SV Hegnach I 15:00 Uhr
Gut spielen alleine genügt irgendwann leider auch nicht
mehr. Man sollte mal wieder ans Punkten denken um den
Abstand zu den Abstiegsrängen nicht noch kleiner werden
zu lassen. Bei eigentlich starken Leistungen belohnt man
sich nicht selber, da die Trefferquote momentan nicht be-
rauschend ist. Gegen die vermeintlich stärkste Mannschaft,
den TSV Schwaikheim war man nah dran am Punktgewinn.
Beim SC Korb muss man wieder ähnlich couragiert auftre-
ten um eine Chance zu haben. Beim SCK sind besonders
die Pfender-Brüder zu beachten und der schnelle Angreifer
Marco Schulz. Erstmal fehlen wird dem SC Torhüter Simon
Focali nach einer Notbremse in Oeffingen. Ihn wird wohl der
Ex-Hegnacher Hajrudin Jasarevic ersetzen.

Bezirkspokal 3.Runde:
SV Hegnach I – TV Oeffingen I 4:2 (3:2)
HARTWALDDERBYSIEGER !!!!!!!!!
Damit hatte wohl kaum einer gerechnet. Mit einer tollen
Mannschaftsleistung kegelte man den favorisierten Nachbar
vorzeitig aus dem Bezirkspokal. Wie einst 2005 durften sich
die Jungs in grün+weiß wieder mal als Hartwaldderbysieger
feiern lassen. Vor stattlicher Kulisse von ca 250 Zuschauern
legte der TV Oe mit guter Spielanlage gleich mit viel Po-
wer los. In den ersten 5 Minuten pfiffen gleich 3 stramme
Torschüsse nur ganz knapp am Hegnacher Kasten vorbei.
Zudem musste SVH Torspieler Andreas Zambounis sich bei
einem weiteren guten Schuss ganz lang machen. Auch in
der 14. Minute musste Zambo bei einem Freistoß glänzend
parieren. Machtlos war er dann allerdings in der 16. Minute
als Woldezion den Ball unhaltbar zum 0:1 ins Netz chippte.
Fast im Gegenzug startete Maurice Runck aus der Tiefe
des Raumes, wurde von Naoufel Jaouadi glänzend in Szene
gesetzt und ging mit Volltempo in den Oeffinger 16er und
haute die Kugel zum 1:1-Ausgleich ins Netz. Der TV Oe fort-
an konsterniert und nur wenig später düpierte Tolga Filiz mit
einem in die kurze Ecke direkt verwandelten Eckball die ge-
samte Oeffinger Hintermannschaft und erzielte die 2:1-Füh-
rung. In der 35. Minute behinderten sich zwei Oeffinger bei
einer Freistoß-Flanke am eigenen Strafraum gegenseitig, der
Ball kam von Patrick Haaf wieder an den 5er, wo Felix Koch
diesen für Maurice Runck auflegte, der zum umjubelten 3:1
einschießen konnte. Noch vor der Pause schlug der TV Oe
durch ein blitzsauberes Angriffstor von Alessandro Siciliano
zurück und verkürzte auf 3:2 (40.). Nach der Pause wech-
selte sich Gästetrainer Haris Krak selber ein und verstärkte
die Offensive. Letztlich fiel den Gästen aber außer langen
Bällen spielerisch kaum was Konstruktives ein und Hegnach
stand hinten felsenfest. Was durchkam parierte der heute
überragende Andreas Zambounis, so auch in der 75. bei
einem platzierten Schuss von Tsehaye. Die Entscheidung
dann in der 80. Minute als Naoufel Jaouadi gegen die auf-
gerückte Oeffinger Defensive auf die Reise geschickt wurde,
dieser TV Oe Keeper Benjamin Kögel ausspielte und zum
4:2 einschob. In der hart geführten Partie gab es insgesamt
9 gelbe Karte und eine gelb-rote Karte für Denny Khedira
wegen meckern. Aufgrund zahlreicher Verletzungsunterbre-
chungen, Rudelbildungen und Diskussionen war das Spiel
unter der guten Leitung von Rene Bauder nach 100 Minuten
dann endlich zu Ende und man durfte einen unerwarteten
Erfolg fürs Selbstvertrauen feiern. Allerdings wurde der Sieg
teuer erkauft, denn sowohl Maurice Runck (Fußverletzung),
Andreas Zambounis (Fingerverletzung) als auch Chris Haus-
smann (Verdacht auf Kreuzbandriss) fallen erstmal aus. Die
nächste Runde findet am 05.November statt.

SV Hegnach: Zambounis (90.+6.Yilmaz), Wieler, Hensel,
Heinrich, Marcel Runck, Koch (85.Haussmann), Tos, Filiz
(90+3.Tahiri), Haaf (68.Rautscher), Maurice Runck (50.Zeli-
nac), Jaouadi

TV Oeffingen: Kögel, Frenkel, Mailat, Lösch, Curia, Khedira,
Siciliano, Woldezion, Cafaro, von Manstein, Lyska, Krak,
Tsehaye, Martuca

Herren II Kreisliga B3
9. Spieltag: SV Hegnach II – AC Azzurri Fellbach 1:0 (1:0)
Durch einen schwer erkämpften Arbeitssieg hält man den
Kontakt zur Tabellenspitze. Es begann vielversprechend,
denn schon nach drei Minuten schaltete Robert Rasic nach
einem Freistoß am schnellsten und traf zur 1:0-Führung.
Wenig später nagelte Markus Rautscher einen satten Schuss
nur an die Latte. Und auch Gori Abruzzese schoss aus aus-
sichtsreicher Position nur in die Wolken. Das Spiel verflachte
zusehends, die technisch versierten Gäste hatten teilweise
mehr vom Spiel. Die Anzahl der Unterbrechungen wegen
Fouls und Diskussionen häuften sich. Doch der souveräne
Schiri Daniel Mende hatte alles im Griff. Bis zum Ende ver-
teidigte man dann mit letzter Kraft den knappen Vorsprung.
SV Hegnach II :Gruner, Köhler, Wurster, Doganer, Obermayer,
Simeon Neumann, Sauer, Rautscher, Martines, Rasic, Abruz-
zese, Tobias Schmid, Pröbstle, Tahiri
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Vorschau Kreisliga B 3
Sonntag, 26.10. 2014: SC Korb II - SV Hegnach II 12:45 Uhr
Keine einfache Aufgabe steht an bei spielstarken Korbern,
die sicher besser sind als der momentane 11. Platz. Der
SC allerdings auch sehr unberechenbar, unterlag dem Spit-
zenreiter Oeffingen II nur knapp, bezwang davor aber Nell-
mersbach . Für den Rest der Vorrunde muss man auf Mario
Schmid (Ausland) verzichten
Frauen Verbandsliga Württemberg
6. Spieltag: SV Hegnach I – Spvgg Stuttgart-Ost 2:1 (1:0)
Knapper Derbysieg
Im Verfolgerduell bezwang der SVH die Gäste aus Stuttgart
knapp aber letztlich verdient. Optimaler Start schon nach 3
Minuten als Svenja Fischer nach Pass von Selina Schindler
über Außen durchging und Iba Rexhepi die präzise Herein-
gabe zum 1:0 über die Linie drückte. Kurz danach gefährli-
cher Eckball von Milli Sarafis auf den 2. Pfosten, doch Lena
Waldenmaier verfehlte das Gästetor nur knapp. Auch Iba
Rexhepi verfehlte das Stuttgarter Tor bei einem Schuss aufs
lange Eck nur knapp. Einen gefährlichen Freistoß der Gäste
konnte mit vereinten Kräften gerade noch zur Ecke geklärt
werden. Die Vorentscheidung in der 55. Minute, als Selina
Schindler perfekt in die Gasse auf Pelin Mussa spielte und
deren Hereingabe verwertete erneut Iba Rexhepi zum 2:0.
Fortan passierte nicht mehr allzu viel. Das torgefährliche Duo
der Spvgg, Kathrin Mowlai und Julia Pissarek hatte man gut
im Griff. Lediglich die quirlige Estella Reichhardt sorgte des
Öfteren für Gefahr. Doch SVH Torspielerin Simone Holder war
heute zuverlässig auf dem Posten. So auch in der 80. Minute,
als sie einen schnell ausgeführten Freistoß von Pissarek gera-
de noch rechtzeitig erkannte und mit einer tollen Flugeinlage
um den Pfosten drehte. Die anschließende Ecke nahm Fabi-
enne Stein direkt und der Ball flutschte unter der vielbeinigen
Hegnacher Abwehr hindurch zum 2:1 ins Netz. Doch man ließ
sich nicht aus dem Konzept bringen und brachte den Sieg
sicher über die Zeit. In der 90. hätte es 11m geben müssen,
als Spvgg Torhüterin Krimmel einen Ball nicht festhielt und die
nachsetzende Yasmina Cerdan-Schmid zu Fall brachte. Am
Ende zählten die drei Punkte und man rückt auf Platz 2 vor.
SV Hegnach: Holder, Ulrich, Dürr (63.Marisol Carrasco),
Waldenmaier, Mayer, Schindler (63.Cerdan-Schmid), Fischer,
Mussa (68.Balaj), Bendfeld, Iba Rexhepi, Sarafis (56.Titeux)

Vorschau Verbandsliga

7. Spieltag: Sonntag, 26.10.2014
TSV Frommern-Dürrwangen - SV Hegnach I 11:00 Uhr
Weite Anreise am frühen Morgen und schweres Geläuf auf
den Höhen von Meßstetten-Hartheim. Da ist wieder Kraft,
Kondition und malochen gefragt bei heimstarken Gastgebe-
rinnen. Der TSV noch in schlechter Erinnerung, verdarb er
dem SVH durch einen 2:1-Sieg im Mai den Aufstieg. Bis
jetzt haben sie schon 10 Punkte gesammelt. Gegen eine
kompakte Heimmannschaft wird man besonders die richtige
Einstellung mitbringen müssen. Es fehlen Svenja Fischer
(Urlaub), Julia Deißler (Muskelfaserriss).

Frauen Regionenliga
6. Spieltag: SV Hegnach II – FC Creglingen 3:1 (1:1)
Einen ganz wichtigen Sieg feierte man im Kellerduell gegen
lange Zeit stärker spielenden Gäste. Viel Dusel schon in der
1.Minute, als SVH Torhüterin Jessica Meyer einen Kopfball
wohl hinter Linie aus dem Tor wischte und die Schiedsrich-
terin weiter spielen ließ. Wenig später prallte eine Gästeecke
aus dem Gewühl heraus zum 0:1 ins Hegnacher Netz. Spie-
lerisch gelang dem SVH lange Zeit nicht viel. Erst in der
36. konnte sich Marisol Carrasco über Aussen durchsetzen,
und die präzise Hereingabe verwandelte Mona Blasenbrey
zum 1:1. Kurz nach Wiederanpfiff markierte Marisol Carras-
co mit einem schönen Freistoß die 2:1 Führung. Der Elan
der Gäste ließ dann zusehends nach und die Entscheidung
hatte Mona Blasenbrey auf dem Fuss, doch schoß sie aus
5m nur die Torhüterin an. Endgültig alles klar machte dann
Marisol Carrasco mit ihrem 2.Tor in der 78.Minute. Nochmal
Pech für Mona Blasenbrey, als ihr Schuß nur an den Pfosten
klatschte.
SV Hegnach II: Meyer, Laura Blasenbrey, Jacoby, Zahle-
cker(65.Richter), Marisol Carrasco, Böhm(77.Russo), Ana
Carrasco, Saba Rexhepi, Wendel, Ohr(84.Graf), Mona Bla-
senbrey
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Vorschau Frauen Regionenliga
7. Spieltag: Spvgg Gröningen-Satteldorf - SV Hegnach II
11:00 Uhr
Weite Anreise und schwere Aufgabe. Beim Ligafavoriten hän-
gen die Trauben besonders hoch. Die Spvgg mit vielen Spie-
lerinnen aus der Crailsheimer Jugend, dazu Toptorjägerin
Sonja Hamann, die kaum auszuschalten ist. Es bedarf schon
einer ganz starken Leistung, um dort zu punkten.

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Samstag 25.10.2014:
Ab 11:00 Uhr Leistungsvergleich E Junioren
Teilnehmer: SV Hegnach I+II; SG Schorndorf, Spvgg Cann-
statt, TSV Weilimdorf
14:00 C-Juniorinnen | Kreisstaffel
VFR Murrhardt - SV Hegnach
10:30 A-Junioren | Kreisstaffel
SV Hegnach II – TSV Strümpfelbach
F Junioren
Hallenturnier Aspach Cup Mühlfeldhalle Großaspach ab
14:00 Uhr
Gruppengegner ab 14:00 Uhr: SV Allmersbach, FC Welz-
heim, SGM Auenwald
Sonntag 26.10.2014
E2 Junioren
Hallenturnier Aspach Cup Mühlfeldhalle Großaspach ab
14:00 Uhr
Gruppengegner: SG Sonnenhof Großaspach, FSV Waiblin-
gen, FC Hohenacker

Ergebnisse Jugend
C-Juniorinnen | Kreisstaffel
SV Hegnach - Spvgg Rommelshausen 2:10
E-Junioren | Kreisstaffel
SV Hegnach II - TV Stetten i.R. II 17:0
13:00 E-Junioren | Kreisstaffel
SV Fellbach I - SV Hegnach I 6:3
D-Junioren | Kreisstaffel
SGM Höfen-Baach/Hertmannsweiler - SV Hegnach II 0:5
D-Junioren | Kreisstaffel
SV Hegnach I - TSV Leutenbach I 3:0
C-Junioren | Kreisstaffel
SV Hegnach - SGM-Nellmersbach/Erbstetten/Weiler 2:8
A-Junioren | Kreisleistungsstaffel
SV Hegnach I - SGM Juniorteam S&O 3:2
A-Junioren | Kreisstaffel
SV Hegnach II spielfrei
B-Junioren | Kreisstaffel
SGM Hertmannsweiler/Höfen-Baach/Winnenden II – SV Heg-
nach 3:3

Bambini
Schnuppertraining für fussballbegeisterte Jungen + Mäd-
chen Jahrgang 2008 + 2009
Wann: Freitag 17.10/24.10/31.10.2014 um 17:00 Uhr
Wo: Rasenplatz Hegnach

Auch für die neue Saison suchen wir wieder Jungs und
Mädchen für unsere neue Bambini-Mannschaft. Wir freuen
uns über jedes Kind und wollen mit einem Schnuppertraining
das Interesse für den Fussball wecken.
Bei Interesse bitte unter 01776568654 oder
alexrieger68@web.de anmelden.

TTC Hegnach e.V.
Schwerpunkt II in Großheppach – Platz 2 und 3 für Heg-
nacherinnen
Am vergangenen Sonntag fand die Schwerpunkt II Rangliste
in Weinstadt-Großheppach statt. Aus Hegnach hatten sich
drei Spielerinnen über vorangegangene Ranglisten qualifi-
ziert. Janine Wittmayr bei den Mädchen U18 sowie Sarah
Kasper und Meike Winter bei den Mädchen U15.
Für Janine endete der Ranglistentag mit einem ordentlichen
fünften Platz im starken U18 Teilnehmerfeld. Ihr fehlte an
diesem Tag leider das notwendige Glück, die knappen Spie-
le zu gewinnen, ansonsten wäre bestimmt noch eine bessere
Platzierung möglich gewesen.
Sarah und Meike mussten gleich im ersten Spiel gegen-
einander antreten. Dieses Duell war bei allen vergangenen
Ranglisten immer ein äußerst knappes Spiel. So auch an
diesem Tage: Sarah gewann im entscheidenden fünften Satz
mit 14:12. Beide mussten an diesem Tag noch der sehr
sicher spielenden Reichenbacherin Enya Abler gratulieren.
Ansonsten konnten sie alle ihre Spiele im großen 12-köpfi-
gen Teilnehmerfeld gewinnen. Diese Resultate ergeben somit
Platz 2 (Sarah) und Platz 3 (Meike). Beide sind damit für die
baden-württembergische-Qualifikations-Einzelrangliste
am 16.11. in Reutlingen-Betzingen qualifiziert.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Bezirksliga Gr. 3
DJK Sportbund Stuttgart IV – TTC Hegnach 6:9
Am vergangenen Samstag musste die 1. Herrenmannschaft
zum Auswärtsspiel beim DjK Sportbund Stuttgart antreten.
Ohne zwei Stammspieler tat man sich in den Doppeln schwer.
Sowohl Lukas Skorepa mit Markus Herrmann, als auch An-
dreas Frosch mit Marcel Mohr unterlagen ihren Gegner. Nur
Thielo Kubitzsch mit Rolf Uhrig konnten ihr Doppel knapp
mit 3:2 gewinnen. Durch drei klare Siege von Lukas Skorepa,
Andreas Frosch und Markus Herrmann konnte man erstmals
in Führung gehen. Nach Niederlagen von Marcel Mohr und
Rolf Uhrig konnte Thielo Kubitzsch mit einem 3:1 Erfolg die
erneute 5:4 Führung herstellen. Anschließend konnte Lukas
Skorepa auch sein zweites Einzel souverän gewinnen. Dies
schaffte ebenso Andreas Frosch mit einem knappen Erfolg im
entscheidenden fünften Satz. Allerdings mussten sich Marcel
Mohr und Markus Herrmann mit 0:3 bzw. 1:3 geschlagen ge-
ben. Nach einem klaren Sieg durch Thielo Kubitzsch machte
Rolf Uhrig mit einem 3:2 Erfolg den Sieg perfekt.
Nach diesem spannendem Spiel geht es nächste Woche mit
einem Heimspiel gegen SF Großerlach weiter.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Andreas Frosch 2:0, Marcel Mohr 0:2,
Markus Herrmann 1:1, Thielo Kubitzsch 2:0, Rolf Uhrig 1:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Herrmann 0:1, Frosch/Mohr 0:1, Kubitzsch/Uhrig
1:0.
Herren Kreisliga A West Rems
TTC Hegnach II – TSG Backnang 8:8
In den Einzeln spielten:
Thielo Kubitzsch 2:0, Rubi Schacke 0:2, Rolf Uhrig 1:1, Uwe
Mohr 1:1, Jürgen Franzen 1:1, Carsten Fisches 0:2.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Schacke 2:0, Uhrig/Fisches 0:1, Mohr/Franzen 1:0.
Herren Kreisliga B Waiblingen
GTV Hohenacker II – TTC Hegnach III 4:9
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 1:1, Thorsten Frosch 2:0, Carsten Fisches 1:1,
Dieter Krumtünger 1:1, Paul Schroff 0:1, Gerhard Winkler
1:0.
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In den Doppeln spielten:
Frosch/Fisches 1:0, Kienzle/Krumtünger 1:0, Schroff/Winkler
1:0.
Herren Kreisklasse C Waiblingen
VfR Birkmannsweiler VI – TTC Hegnach V 6:9
In den Einzeln spielten:
Mike Müll 1:1, Gerald Staiger 2:0, Peter Szutor 1:1, Sven
Berndt 1:1, Daniel Zeisl 1:1, Marc Hauck 1:1.
In den Doppeln spielten:
Staiger/Zeisl 1:0, Müll/Hauck 0:1, Szutor/Berndt 1:0.
Damen Bezirksklasse Rems
TSV Böbingen – TTC Hegnach 1:8
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 2:0, Alissa Mödinger 1:1, Sylvia Mödinger 2:0, Jes-
sica Krumtünger 1:0.
In den Doppeln spielten:
Mödinger/Mödinger 1:0, Ma/Krumtünger 1:0.
Damen Kreisliga Ost Rems
TTC Hegnach III – FC Spraitbach 1:8
In den Einzeln spielten:
Jutta Frosch 0:2, Dagmar Britzen-Schulze 0:2, Laura Deurin-
ger 0:2, Sandra Frosch 0:1.
In den Doppeln spielten:
Britzen-Schulze/Deuringer 0:1, Sabine Mohr/J. Frosch 1:0.
Mädchen U18 Landesliga Gr. 2
TTC Hegnach – SV Nabern 6:2
Nach langer Wartezeit, bedingt durch Spielverlegungen und
Spielabsagen startete die Mädchen U18 I Mannschaft nun
auch endlich in die Saison 2014/2015. Nach der Meister-
schaft im letzten Jahr und dem damit verbundenen Aufstieg
spielt die Mannschaft nun in der Landesliga.
Leider musste Hegnach aufgrund terminlicher Schwierigkei-
ten auf die eigentliche Nr. 4 Eva Schulze verzichten. Für
sie spielte Laura Deuringer aus der zweiten Mädchenmann-
schaft, die somit das Team um Janine Wittmayr, Sarah Kas-
per und Meike Winter komplettierte.
Der Start in die Begegnung verlief etwas holperig. Sarah
Kasper und Meike Winter verloren überraschend deutlich ihr
Doppel. Das zweite Doppel konnten Janine Wittmayr und
Laura Deuringer glücklicherweise im entscheidenden fünften
Satz gewinnen. In den darauf folgenden Spielen gewannen
Janine und Sarah gegen die gegnerischen Spitzenspielerin-
nen des vorderen Paarkreuzes und brachten den TTC so
mit 3:1 in Führung. Meike baute diese Führung dann weiter
aus, während Laura leider ihrer Gegnerin gratulieren musste.
Somit stand es nach dem ersten Einzeldurchgang 4:2 für
Hegnach. Janine gewann daraufhin auch ihr zweites Spiel
klar mit 3:0. In einem spannenden Fünfsatzspiel setzte Sarah
schließlich den Schlusspunkt zum 6:2.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 2:0, Sarah Kasper 2:0, Meike Winter 1:0,
Laura Deuringer 0:1.
In den Doppeln spielten
Kasper/Winter 0:1, Wittmayr/Deuringer 1:0.
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
SG Schorndorf – TTC Hegnach II 6:2
Da wir am Wochenende nicht komplett gewesen wären,
konnten wir glücklicherweise unser Spiel gegen Schorndorf
auf den Dienstag 14.10.14 verlegen.
Die durchaus sehr spielstarke Mannschaft trat komplett ge-
gen uns an, doch die Hegnacher Mädchen ließen sich da-
durch nicht beirren.
Anja König unterlag nur knapp im 5. Satz mit 12:10 ihrer
Gegnerin.
Laura Deuringer und Julie Eberwein fiel es etwas schwerer
ins Spiel zu finden und beide verloren leider klar ihr Einzel!
Das Doppel konnte dank konzentrierter Spielweise im 5.
Satz für den TTC gewonnen werden.
Auch das anschließende Einzel von Anja gegen die Nummer
2 aus Schorndorf ging an den TTC.
Somit stand es nur noch 3:2 für Schorndorf. Es wurde
spannend.
Die 10-jährige Julie tat ihr Bestes gegen die 7 Jahre ältere
Nummer 1, konnte den ein oder anderen Punkt erzielen,

jedoch aber leider nicht das Spiel gewinnen.
Laura machte es nochmal spannend und holte ihren Rück-
stand von 1:2 souverän auf, unterlag ihrer Gegnerin jedoch
auch im 5. Satz.
Das letzte Spiel verlor Julie.
Endstand 6:2.
Klasse Leistung Mädels. Eins haben wir auf jeden Fall bei
diesem Spiel gelernt: Es ist noch kein Meister vom Himmel
gefallen, mit viel Bewegung und Konzentration kann man
das ein oder andere Spiel gewinnen.
In den Einzeln spielten:
Anja König 1:1, Laura Deuringer 0:2, Julie Eberwein 0:3.
In den Doppeln spielten
König/Deuringer 1:0.
Jungen U15 Kreisliga B Waiblingen
TV Stetten – TTC Hegnach II 6:3
In den Einzeln spielten:
Marcel Engels 1:1, Luis-Enrique Geier 1:1, Jatin Kanjia 1:0,
Luca Kotlarz 0:2.
In den Doppeln spielten:
Geier/Kotlarz 0:1, Engels/Kanjia 0:1.
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Backnang
TSV Oberbrüden – TTC Hegnach 2:13
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Schorndorf
TV Weiler – TTC Hegnach II 6:2
Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 25.10.2014 sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga A West Rems
18:3 Uhr TB Beinstein II – TTC Hegnach II
Herren Kreisklasse A Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach IV – TSV Schmiden II
Damen Kreisliga West Rems
15:30 Uhr TTC Hegnach II – GTV Hohenacker II
Damen Kreisliga Ost Rems
18:30 Uhr SG Bettringen – TTC Hegnach III
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
15 Uhr TSGV Waldstetten – TTC Hegnach II
Jungen U18 Kreisliga B West
13 Uhr TTC Hegnach – TSV Rudersberg
Jungen U15 Kreisklasse A West Rems
15:30 Uhr TTC Hegnach – SV Fellbach
Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Backnang
10:30 Uhr TTC Hegnach – SG Weissach im Tal
Am Sonntag, den 26.10.2014 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksliga Gr. 3
14 Uhr TTC Hegnach – SF Großerlach
Herren Kreisklasse D Waiblingen
10 Uhr TTC Hegnach VI – TSV Schwaikheim III
Damen Bezirksklasse Rems
10:30 Uhr TSV Schnait – TTC Hegnach
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Nächste Chorprobe

Männerchor
Montag 27. Oktober 2014 von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag 27. Oktober 2014von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

"70er Jahre Schwoof"
am Samstag, 8.11.2014 veranstalten die "HAPPY VOICES"
der"junge Chor" des MGV Hegnach einen "70er Jahre
Schwoof" in der Hartwaldhalle in Hegnach. Eine Tanz-Party
mit DJ und Live Musik, Speisen, Getränke und Dekoration
im Stil der 70er Jahre
Eintrittskarten sind erhältlich bei der Apotheke und der
Volksbank in Hegnach.
Der Vorverkauf beginnt am 17.10.2014
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Herbstauftakt 26. Oktober 2014
Der Schwäbische Albverein lädt alle seine Mitglieder sowie
auch alle Bürger von Hegnach und Umgebung zu seiner
Sonntagsveranstaltung am 26. Oktober in die Hartwaldhalle
recht herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr,
damit sie für die älteren Teilnehmer rechtzeitig beendet ist
(gegen 20 Uhr). Hallenöffnung ist eine halbe Stunde vor
Beginn, auch ist die Halle vom Personal des Vereinsheims
bewirtschaftet.
Im Programm haben wir außer unserer Laienspielgruppe
und Volkstanzgruppe, die „Robe-Skipping“ aus Remshalden
engagiert. Es handelt sich um Jugendliche die uns ihre
Künste im Seilspringen zeigen werden. Es sind spektakulä-
re, artistische Einlagen dabei. Ferner kommt aus Wüstenrot
Johann Hahn, besser als „Johann Die schwäbische Stimme“
bekannt. Er benutzt das schwäbische als Medium. Musika-
lisch lebt er zwischen Antike und Moderne. Schwerpunkt
ist der unverfälschte Schwäbische Blues, den er mit seiner
Gitarre, einer gehörigen Portion Selbstvertrauen und einem
selbstkritischen Humor zelebriert. Freuen Sie sich auf seine
Aufführungen.
Selbstverständlich werden wir auch unsere Vereinsjubilare
ehren.
Kommen Sie und erleben Sie einige schöne gemeinsame
Stunden am Sonntagnachmittag mit uns.
Die Vorstandschaft
Auf- und Abbau der Hartwaldhalle.
Wir werden die Halle am Samstag ab 10 Uhr bestuhlen und
die Bühne aufbauen. Hierzu würden wir uns freuen wenn
einige Personen mithelfen könnten. Nachdem die Tische
aufgestellt sind, können diese dekoriert werden. Der Abbau
wird nach der Veranstaltung erfolgen, auch hierzu würden
wir uns freuen wenn noch einige Personen zum Aufräumen
Zeit hätten.
Schon im Voraus besten Dank für die Unterstützung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung 05.11.14. von Aichelberg nach Schnait
Am Mittwoch, den 05.11.14 fahren wir mit dem Bus ab
Hegnach Rathaus um 09:17 Uhr nach Waiblingen. Mit der
S-Bahn nach Bad Cannstatt und weiter nach Esslingen. Mit
dem Bus nach Aichelberg. Dort beginnt unsere Wanderung.
Sie führt uns über den Karlstein weiter nach Schnait. Die
Strecke ist ca. 6 km lang und gut zu wandern. In Schnait
wird Rast gemacht. Danach geht es mit dem Bus nach
Hegnach zurück. Ankunft Hegnach ca. 15:17 Uhr. Wir hoffen
auf gutes Wetter und viele Mitwanderer.
Wanderführer: Günther Zell

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich zur Hauptprobe (Herbstauf-
takt) SAV OG-Hegnach, am Freitag, den 24.10.2014 ab
20.00 Uhr im Vereinstreff.

Ski-Club Hegnach e.V.

Ständige Termine:

Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.

Radtreff
während der Sommermonate:
- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwald-
halle.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr:
- Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert: jetzt
krankes Holz entfernen. Solange Gehölze im Garten noch
belaubt sind, kann man abgestorbene Äste und Zweige gut
erkennen. Schneiden Sie solche kranken Partien bis ins
gesunde Holz zurück und entfernen Sie das Schnittholz aus
dem Garten.
Saatgut ernten. Von einigen Pflanzen können auch im Okto-
ber noch Samen für die generative Vermehrung gesammelt
werden. Unreife oder feuchte Samen müssen gründlich ge-
trocknet werden, damit sie nicht schimmeln.
getopfte Stauden auspflanzen. Achten Sie beim Auspflan-
zen getopfter Stauden darauf, dass der Wurzelballen nicht
beschädigt wird. Drücken Sie die Pflanzen gut an, damit die
Wurzeln Bodenkontakt bekommen, und vergessen Sie nicht
zu gießen.
Tee aus dem eigenen Garten genießen. Bis zu den ersten
Frösten können Sie noch Pfefferminze, Zitronenmelisse und
Salbei ernten und frisch oder getrocknet zur Teebereitung
nutzen.
ist der letzte Termin der Wiesenaussaat. Bis Ende des Mo-
nats können Wiesen und Rasen noch ausgesät werden,
denn viele Samen laufen auch bei kühler Witterung auf (ei-
nige Arten benötigen sogar Winterkälte zur Überwindung der
Keimhemmung). Da niemandem mehr danach zumute sein
wird, sich viel im Freien aufzuhalten, kann sich der Rasen
jetzt in Ruhe entwickeln.
Lebensräume für Tiere schaffen. Im Zuge der Aufräumarbei-
ten im Garten bieten sich viele Gelegenheiten, Lebensraum
und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So finden viele Insek-
ten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquartier.
Ohrwürmer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten
überwintern gern in hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zwei-
ge und holzige Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft
bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Heimatverein WN e.V.
1914 - Literarische Kriegs- und Friedensfragen
Vortragsveranstaltung des Heimatvereins Waiblingen im Rah-
men der 31. Baden-Württembergischen Literaturtage am
Donnerstag, 23. Oktober, 19:00 Uhr im Forum Mitte Waiblin-
gen, Blumenstraße 11
Der Vortrag des Mainzer Literaturwissenschaftlers und re-
nommierten Thomas-Mann-Forschers Stephan Stachorski
zeichnet, als Abschlussveranstaltung der erfolgreichen Reihe
„saeculum.14 - Eine Zeitreise“, ein Panorama der literari-
schen Epoche von der Vorkriegszeit bis in die Weimarer
Republik. Ausgehend von der, "Augusterlebnis" genannten
und nahezu einhelligen, Begeisterung bei Ausbruch des Ers-
ten Weltkrieges, äußern sich zuvor unpolitische Autoren wie
Rilke und Thomas Mann plötzlich enthusiastisch gegenüber
der heraufziehenden Kriegsgefahr. Ihnen gegenüber steht
die, zunächst kleine dann aber rasch wachsende, Gruppe
der Kriegsgegner: Heinrich Mann, René Schickele, Kurt Hiller
und andere mehr.
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Zwei, im heutigen Baden-Württemberg geborene, Autoren
stehen als Repräsentanten für die beiden Lager der Kriegs-
begeisterten und der Pazifisten: Ernst Jünger und Hermann
Hesse. Der Aufsatz "O Freunde, nicht diese Töne", der
Hesses pazifistische Wende markiert und eine große Debat-
te auslöst (an der sich keine Geringeren als etwa Romain
Rolland und Theodor Heuß beteiligten), erscheint am 3. No-
vember 1914. Ernst Jünger, der als Freiwilliger in den Krieg
zieht, wird zwar schon 1914 damit beginnen, sein Kriegsta-
gebuch zu schreiben, aber der eigentliche literarische Nie-
derschlag der Kriegsjahre erscheint erst in der Weimarer
Zeit: "In Stahlgewittern" (1920) und "Der Kampf als inneres
Erlebnis" (1922). Kosten: € 4,00 pro Person, Abendkasse.
Planung und Ansprechpartner: Wolfgang Wiedenhöfer, Tel.
(07151) 9815775

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Klassenzimmer Bauernhof
Fachexkursion Lernort Bauernhof
Herzliche Einladung an alle Landwirte und Interessierte zur
Fachexkursion 2014!

Der Bauernhof – Schatztruhe für pädagogisches Arbeiten -
Umgang mit schwierigen Kindern

Dienstag, 04.11.2014 - 9:30 – 16:00 Uhr
Kleine Schweineschule, Kerstin Gronbach, Michelbach/
Heide Kooperationsprojekt Maria-Montessori-Schule Ils-
hofen, Margit Megerle, Söllbot Vortrag Prof. Dr. Schad, Uni
Würzburg
Hofgut Ludwigsruhe, Familie Schrödel, Langenburg
Im Mittelpunkt der diesjährigen Fortbildung stehen die Erkun-
dung der Tierhaltung mit Schulklassen am Beispiel Schweine
und die Möglichkeiten der Pädagogik auf dem Bauernhof.
Die Teilnehmenden erhalten viele Anregungen und Tipps für
ihre eigene praktische und pädagogische Gestaltung von Lern-
zirkeln für Schüler. Außerdem wird der Umgang mit „schwieri-
gen“ Kindern ein Thema des Vortrages sein. Daneben stehen
der gegenseitige Austausch von Erfahrungen und die Neuigkei-
ten bei Lernort Bauernhof ebenfalls auf dem Programm.

Anmeldung bis 31.10. 2014 erbeten bei:
Andrea Bleher, Klassenzimmer Bauernhof,
Fax: 07944 9435 111 Mail: andreableher@lbv-bw.de
Teilnehmerbeitrag: 25,- €
Darin sind alle Kosten der Fortbildung enthalten.
Das Fachgespräch wird in Kooperationmit dem landesweiten
Projekt "Lernort Bauernhof" und den vier Landwirtschaftsäm-
tern in der Region durchgeführt:
LWA Ilshofen - Frau Förster, LWA Öhringen - Frau Lutz,
LWA Backnang - Frau Sammet-Volzer, LWA Bad Mergent-
heim - Frau Roth und Klassenzimmer Bauernhof des Bau-
ernverbandes - Andrea Bleher

Parteien

Telefonsprechstunden
SPD-Fraktion
27.10.2014 StRin Christel Unger entfällt
29.10.2014 StRin Juliane Sonntag, 17-18 Uhr,
Tel. 0177-8186070

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wie funktionieren Chiffre-Anzeigen?
Chiffre-Anzeigen werden vom Inserenten gewählt, wenn die-
ser nicht namentlich als Inserent in Erscheinung treten möchte

und auch keine Kontaktinformationen wie eine Telefonnum-
mer oder eine E-Mail-Adresse veröffentlichen will.

Für nur 5,50 EUR (bei privaten Anzeigen inkl. MwSt., bei ge-
werbl. Anzeigen zzgl. MwSt.) erhält der Inserent mit der vom
Verlag auftragsbezogen vergebenen Chiffre-Nummer sozusa-
gen ein anonymes Postfach im Verlag, an das die Zuschriften
gesandt werden können.

Zuschriften per Brief
Wer auf eine Chiffre-Anzeige antwortet, sollte die Chiffre-
Nummer außen und gut lesbar auf den Briefumschlag schrei-
ben, damit der Verlag die Zuschrift direkt an den Auftragge-
ber weiterleiten kann.

Zuschriften per E-Mail
Anstatt mit einem Brief kann auch per E-Mail auf eine Chiff-
re-Anzeige geantwortet werden. Hier sollte dann die Chiffre-
Nummer im Betreff stehen, z. B. Zuschrift auf Chiffre Nr. CD-
200/01311.

Die E-Mail wird dann vom Verlag ausgedruckt und dem Inse-
renten per Post zugesandt. Die hierfür eingerichtete E-Mail-
Adresse lautet: chiffre@nussbaummedien.de

Weiterleitungs- und Sperrvermerk
Zuschriften können auch mit einem Weiterleitungs- und Sperr-
vermerk versehen werden. Dieser Hinweis besagt, an wen die
Zuschrift nicht weitergeleitet werden soll. Bei einem Stellenan-
gebot kann es zum Beispiel für einen Bewerber wichtig sein,
dass seine Zuschrift nicht an seinen aktuellen Arbeitgeber wei-
tergeleitet wird.

Zuschriften werden zweimal wöchentlich
weitergeleitet
Jeweils montags und donnerstags werden die bis dahin im
Verlag eingegangenen Zuschriften per Post an den Auftragge-
ber geschickt. Hierfür fallen keine Kosten an; die Bearbeitung
und das Porto ist mit der Chiffregebühr abgegolten.

Größte Vertraulichkeit
Der Verlag verpflichtet sich, keinem Dritten die Identität des
unter Chiffre inserierenden Auftraggebers zu offenbaren, es
sei denn, es liegt eine gerichtliche Anordnung vor. Verlagsan-
gestellten, die gegen das Chiffre-Geheimnis verstoßen, kann
eine fristlose Kündigung ausgesprochen werden.

Unsere Tierärztin informiert
Fragen an die Tierärztin?

Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allgemeine Fragen zu Verhal-
ten, Pflege und Ernährung beantwortet unsere Tierärztin Dr.
Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten finden Sie regelmäßig
in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern von Nussbaum
Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen unter der Rubrik
„Aus dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünfte zu akuten Erkrankun-
gen Ihres Tieres möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer
Nähe.

Das Gefühl der
Sicherheit


